
Ein Abend voller Erinnerungen 

Pfarrer Heinrich Bischofs Primiz 1963 
Am Ostermontag 1963 war Primiz in Mörschwil. Der damalige Neupriester Heinrich Bischof 
(*11. Oktober 1936) feierte seine erste heilige Messe in seiner Heimatgemeinde. Remo Wäspi 
vom Ressort Erwachsenenbildung des Pfarreirats freute sich über das überaus grosse Interesse 
von über 80 Zuschauern, die den 23-minütigen Film im Pfarreisaal am Montag, 2. Mai, sehen 
wollten. Der Historiker Karl Eschenmoser präsentierte die vermutlich ältesten erhaltenen 
bewegten Bilder aus Mörschwil, verbunden mit interessanten Erläuterungen zur Entwicklung des 
Mörschwiler Dorfkerns, durch den sich die Primizprozession bewegte. Mancher langjährige 
Mörschwiler Bewohner konnte sich in der Aufnahme der Prozession vom »Gallusbrunnen« zur 
Kirche wiederfinden. Der Gottesdienst zeigte zudem recht eindrücklich, was sich seit dem Konzil 
in der Liturgie verändert hat. Und Pfarrer Heinrich Bischof konnte manche Anekdote aus dieser 
bewegten Zeit zum Besten geben. Ein in der 
Tat interessantes Dokument der neueren 
Mörschwiler Zeitgeschichte, das es an diesem 
Abend zu sehen gab. 

 

 

 

  

 


